
 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G vom 07. Mai 2020 

 
Wie reagiert Eure Schule bei Gewalt & Mobbing? Sonderpreis im 
Schülerzeitungswettbewerb der Länder für Gymnasium aus Weinheim 
 
Berlin. Der zum siebten Mal im Schülerzeitungswettbewerb der Länder verliehene Sonderpreis 
„Hat Deine Schule Mobbing im Griff?“ geht an die Schülerzeitung „Schiffsschraube“ des Werner-Heisenberg-
Gymnasiums aus Weinheim in Baden-Württemberg. 
 
Seit dem Jahr 2014 verleiht die Werner Bonhoff Stiftung im jährlichen Schülerzeitungswettbewerb der Länder 
den mit 1.000 EUR dotierten Sonderpreis und honoriert damit Schülerzeitungen, die sich erkennbar mit der 
Frage auseinandergesetzt haben, wie die eigene Schule bei Mobbing & Gewalt konkret vorgeht. Nach Sichtung 
aller Einsendungen zum Sonderpreis der Stiftung stand für die Jury fest: In diesem Jahr überzeugte die Redaktion 
der Schülerzeitung „Schiffsschraube“ des Werner-Heisenberg-Gymnasiums aus Weinheim besonders. 
  
Die Redaktion der „Schiffsschraube“ zeigt in dem Beitrag „Mobbing – Ein dunkler Käfig aus Angst“ (Ausgabe: Nr. 
154) den Weg der Schule, Mobbingfälle als Einzelphänomene zu betrachten, bis hin zum konsequenten und 
einheitlichen Vorgehen bei Mobbing. Es fing mit einer „kleinen Idee mit wenig Aufwand“ an: einer 
Bestandsaufnahme, wie die eigene Schülerschaft von Mobbing betroffen ist. Nach Vorträgen in allen Klassen zur 
Aufklärung und dem Ergebnis einer Umfrage unter den Schülerinnen und Schülern bezüglich der eigenen 
Erfahrungswerte entwickelte sich der Bedarf nach einem umfassenden Anti-Mobbingkonzept unter 
Einbeziehung der Schulleitung, der Lehrer, der Schülerschaft und der Eltern. Dieses hat den Anspruch, dass sich 
alle Mitglieder der Schulgemeinschaft sicher fühlen und soll zudem anderen Schulen als Inspiration dienen. 
Wesentlich war für die Schule die Erkenntnis, dass es nicht ausreicht, sich punktuell mit immer wieder 
auftretenden Einzelfällen zu beschäftigen. Notwendig sind gezielte Handlungsstrategien. Den Beitrag ergänzt 
ein anonymer Erfahrungsbericht über realistische Folgen, wenn die Schule bei Angriffen nicht wirksam eingreift. 
Denn es ist kein Einzelfall, dass Betroffene die Schule verlassen, weil die Schule sie nicht zu schützen weiß. In 
dem Artikel „Augen schließen macht die Welt nicht heller“ beschreibt ein Schüler den inneren Konflikt von 
Mitschülern zwischen Absichtserklärungen und Helfen-Wollen einerseits und Wegschauen aus Angst 
andererseits. In diesem Aufruf hebt er die wichtige Rolle der beobachtenden Mitschüler hervor, Mobbing nicht 
still hinzunehmen und selbst aktiv zu werden. Denn Mobbing geht alle an. 
 
Für die gelungene Darstellung dieses wichtigen Erkenntnis- und Entwicklungsprozesses an der Schule erhält die 
Schülerzeitung des Werner-Heisenberg-Gymnasiums den Sonderpreis 2020.  
 
Die Preisverleihung sollte am 29.05.2020 im feierlichen Rahmen im Bundesrat in Berlin stattfinden und wurde 
jetzt auf unbestimmte Zeit verschoben. 
 

Weitere Informationen und Kontakt:  
 
Die Werner-Bonhoff-Stiftung verleiht auch in den folgenden Jahren den Sonderpreis „Hat Deine Schule Mobbing im Griff“ 
im Rahmen des Schülerzeitungswettbewerbs der Länder. Weitere Bausteine des Projektes „Nach-der-Tat“: Die Stiftung 
begleitet mit dem Programm „Wachsame Schule“ Schulen in ganz Deutschland auf dem Weg, ihre Reaktionen auf Mobbing 
und Gewalt zu verbessern. Mit den Werkzeugen „Hilfe-Brief“, dem Online-Test „Hat Deine Schule Mobbing im Griff“ und 
den regelmäßig veranstalteten Workshops für Schüler, Lehrer und Eltern gibt die Stiftung auf vielfältige Weise Anstöße, 
Verbesserungen in Gang zu setzen. Alle Instrumente des Projektes „Nach-der-Tat“ sind kostenlos. 
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